
Anzeige

Spanien:  	   Poseidon Nemrod Diving
	   Stolli’s Tauchbasis 
	   Euro Divers Cala Joncols 
	   Scuba Activa Dragonera 
	   Dragonera Divers

Italien: 	   Omnisub Elba 

Frankreich: 	   European Diving School

Kroatien:	   diving.DE Cres
	   Najada d.o.o. 
	   Scuba Center Marina

Malta: 	   Mad Shark Malta
	   Calypso Diving Centre

Tauchbasen am Mittelmeer

Tauchen im Meer der Götter

Tauchbasen am Mittelmeer

Wählen Sie hier ihre Tauchbasis.

Tauchen im Meer  
der Götter

Die schönsten Tauchplätze des Mittelmeers –  
präsentiert von einigen der etabliertesten Basen 

des Mare Nostrum
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geeignet. Das von der Sonne durchflutete Flach-
wasser am Tauchplatz „Badestrand“ bei der Tauch-
schule pulsiert vor Leben. Flussbarsche lassen 
geduldige Fotografen bis auf wenige Zentimeter 
an sich heran. Zwischen Laichkraut und Armleuch-

teralgen lauern Forellen und schnappen nach 
Fressbarem. Gleich nebenan liegt der Tauchplatz 
„Rostiger Anker“ mit seinen Tauchplattformen. 
Wenige Hundert Meter weiter ragt aus dem 
Schlamm- und Felsboden eine Felsnadel, „Hecht-
felsen“ genannt, steil empor. An ihrer Spitze ist eine 
luftgefüllte Kuppel mit Ketten befestigt. Rund um 
den Monolithen finden sich allerlei Kuriositäten. 
Der Tauchplatz „Canyons“, etwa bei der Seemitte, 
ist ein besonderer Platz für fortgeschrittene Taucher: 
Bäche haben zwei Canyons, die sich bis in große 
Tiefe ziehen, in das verdichtete, lehmartige Material 
gegraben. Östlich davon befinden sich in flachen 
Gewässern die Reste eines alten Schützenpanzer-
wagens.

Wer nicht Tauchen geht oder zwischen den Tauch-
gängen Lust auf Abwechslung verspürt, wird im 
Ausseerland nicht an Langeweile sterben. Wir haben 
uns umgeschaut und folgendes gefunden:

Höhe:  709 m (Bergsee)
Länge: 5,5 km
Breite:  1,0 km
Tiefe:  64 m
Sichtweiten:  bis über 10 Meter
Beste Reisezeit:  Sommer und Herbst
Temperatur:  bis 20°C
Tauchgebühr:  keine
Dive-Card der ARGE-Tauchen oder TSVÖ- Mitgliedschaft 
vorgeschrieben
Nacht- und Eistauchen: nur über die Tauchschule 
Grundlsee

 GRUNDLSEE

Der Grundlsee liegt inmitten einer beeindrucken-

den Gebirgslandschaft

 Dive Card - ARGE-Tauchen Österreich  	
 Taucher.Net Tauchführer Österreich  
 Tourismusinfo Altaussee  	
 Tourismusinfo Grundlsee  
 Tauchschule Grundlsee	
 Sichtweiten Österreich 

Buchempfehlungen
 Tauchreiseführer Österreich, Pölzer 	
 Taucherwelt Österreich, Buchner/Auer 

Anreise
Von der A1 Westautobahn: Abfahrt Regau – über Gmunden, 
Ebensee und Bad Ischl- oder Abfahrt Mondsee – über Scharf-
ling, St. Gilgen und Strobl -nach Bad Ischl. Weiter über Bad 
Goisern und den Pötschenpass nach Bad Aussee.
Von der A9 Pyhrnautobahn: Abfahrt Selzthal – über Liezen 
und Bad Mitterndorf nach Bad Aussee.

Taucherische Infrastruktur
Im Ausseerland gibt es nur eine einzige Tauchbasis, die 
Tauchschule Grundlsee. Eine weitere Füllmöglichkeit besteht 
erst wieder bei den Tauchbasen am Hallstättersee.

Badeplatz Gössl
A-8993 Gössl
+43 (0)664-4321241
+43 (0)664-1371233
office@ts-grundlsee.at	

 http://www.ts-grundlsee.at

 Nützliche Links

Bild rechts: Aalrutten fühlen sich in den klaren 

Bergseen wohl. Bild unten: Ein lauernder Hecht im 

krautigen Uferbewuchs
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